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Dievg/ Eiandgrajens in Ehiringen/ JMacggrafens
A0 SRcifieny ﬁefutﬁeteu dyrafens suSHenncherg/ Drafens
31 Dev SRRave und Ravensberg/ §Revensu
%avenﬁem/ e,

Sodftbeaudten SEingug in
|  Den Wacnap/

alg

&, mutﬂ[, Shurdl. '

en 23, Rebr, 1688,
gefammfet ﬁgd)ﬁimfﬂ i%écbf cademie
RECTOR MAGN IF ICEN-
TISSIMUS

n/ b, alortoiicdigit aufgefufret tvm:be/

Solten in unterthanigfien Gehorfam mit flammiender
Sever aljo abfdhatten

9e6 S3even ProRefforis D.Qctee SRilers Magnif.
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T & foar Aurova nechff foas fhdner aufaefticgen)
T T ST e s i ifyee Stirn dens gitdnen Jimdel flic
= Q\,J i Lind fagte unfeer et dic heiteen Stunden an,
RDPIED She vothee Schaciadh Rod g, vl 3
SIS L und Steabley T
A Die Hitgel um uns [)elt gaé feeuDiget 31 mafe
o le

§$ gldnbt’ dev RofenPracht um ifre SitberDabn,
~ lis Majens fluger Sobn auf des Parnaffus Spiien -,
Darum die Slavien mit hven Tichteen fieny
Bom ausgeflavten Pol mit freengen Rudern fam,

S hatte femen Hutviel heeelidyer gefchmieet;
Lind feinen SelangenStab mit Atlag ausgesievet) -
Der von dem Diamant nody grofre Schionbeit nabm,
Auf! vieff ev/ die iy ikt die Pindus Hiaufee chret/
Lind curen fangen Stubm auf fpate Jeit yeemehret/
Pusst alle Simmer aud/ fdhmudt ¢uver Holyeit Thron,
Steddt Palmen-FReifer auf: bringt Ambea sugetvagen;
§6 tomme ein, Held 3u euch auf feinen ShrenWagen/ -
£inGeld von Frommigteitder groffenzBdttec Sohn,
Oie Kunftvecfarnfung lieg fich diefes Wort entzimdeny
T hyeils frecten ouveh das Thal vou veinen JimmetRinden
Cin OpfevSeuce ans theils fhafften Relden e, .
Sie fronten alle Thov mit lieblichen Achaten
St Safpis und Saphic/ mit drennenden Granaten,
Die Poften foaven nichts als savtes Helffenbein/
Dic Liiffte fiengen an mit Difam fid) su fhroangern;
®ic Sonne mifte hiee des Tages Lauff vevhingern/
@ flang der gantse Wald/ fo Daphnen heilig ift.
e Thracifche Poct ariff fhavfec m dic Seicens -
Wit soelchen Flaccus Keafft rolt wm die Wette fryeicen.
&4 ot um dip Jievier nichts Eoftlicdyes vermipe,
$¥tan fah um _?8%116 Stubl die veinfren Amethyften)
&8 muft vev Hiacinth fich an den Pfeilern brivften/ s




(4 Blutet dev Rubin beym geimen hepfolith, -
Die Tidyer voaven Gofd/ das Blut dee wut%lcetﬁnedc -
Sehicd feine Kofticheeit an die Seyftaline Dede/ -
adutd) dasg ShmelGroee (ich in befeen Favben sieht,
Dev Seiffer alle Kunft/ teg tas ihm Seoes veidyet/
Das immerarome Reif das feine Hikge Bleichet/ -~ -
Gieng um dag GdtterHaupt/ das helle Angefidht
Wich nichts alg Freumdlicheeit aus den beliebten Augen

Bon denen alle Belt Eant ifyre Weibeit faugen,
Kurl: alies oar mummele aufs befte sugerich,

- Deanf fam ald im Teiwmph SHan JRibelnt cingezogen
Geint Heeold toar dev Ruff dec an die SternenBogen/ ~-
B0 alfe Helden feehn/ mif feimem Sunde veiht,
Sur Seiten gictig SYeveur mit taufend EhrenSabnen/
Davinn die JFaute geint/ dag Jeichen feiner Amen
Bon foeldhem Gifft und RNacht und alles Wetter toeidht.,

36 folgten jener Fabre viel Vdlder Feutfcher Srden/
®ie tum j¢ mehr und mehr veegdetert mirffen foerden/ R
LInd trugen SHId und Shiroeedt dem Sicges Wagen nach/
as Sibyild/ von foelchen fonft die geimmen Feimde ficleny
&0 Schiverdt/ dag feinen Dueft funt in dem Blute Fulylen
Wenn ¢8 vor das Aftar duech dide Teouppen brach.

et groffe Eafar Ta% den RFachfenoieften fommen/
®ert alle Tugend hat in ihre Bruft genormmen/ - -
G ficg vou feinen Sifg davauf ev prachtig faf/,
Lind eilte voller Bramft den Seinfen ju begrufien/
@t foolt die forde Stivn mi atler Anrmucty fuffery
Davon dee garise Saal o vieke Hoffnung lap., |
¢t alfe QRitekind der Jater vieler SHelven/
QBon deffert Tapfecteit man beval foILd melden/
Empfienig hicr feinen fFohn mit ausaefreedter Hand.
Avioviftus ol hier micht dev fefste bleabeny !
Bon deffen SKajeftat avie felb die Feinde feyreiber
Ju denen fich Dlerminy in vollen Havnifd) fandt,




_ &ergroffe Bernhacd frach: Korfi andumeinBerlangen’
S fely Dag Eoenbird auf deinen frifhen Wanger/ '
Dag Aufz und Niedevgang dev Tugend Bildmi feife,
C'8 brenmen ier Bery uns die licchte ShrenKerizen/
Die SPtufen nennen dich dDas Theil vou ihren Hevken/
Das (eine HimmelsKeafft ous allen Adern geut.
O {olfe inhoben LWeeth wm diefen Kivkul {tefien/
C's foll die Stvigteit dich auf den Wegen felyen;
An die der Fabre Lauff nie Noft und SHtoder foarf,
Ocin theurer Nafyme joll auf fefen Sl Oefleiben; _
S8tan toird dein toerthes Haupt den Gottern einverleibens
Oie Lein Geiwitter ehrede Eeitn Nebel finfrern dav,
Oie Fippen hatten Eaumm den woeethen Spend) gefchlofien
Go trat Apollo auf: die geimen Forber-Sprofien
SRt Rofen untermifiht wmflodten feine Haar:
SReld/ vieff Sy deflen Thum auf meine Jinmen fichet/
Bov dem die Bavbavery 31 iren Hoblen flichet/
S frell div diefes Reich und meine Jeptet dav,
L Dicfe CSeenbsen foll dein &aeiteniStab vegicren)/
Ocitt Purpur foll dag Lob hice nimmerimely vevlicyen/
8 foll ein Wort von div miv ein GSefele feyn, |
©6 mug dic Laftalis nach deinen Winden Jchreiten/ |
gg)_ il dich in Das Sl der hdchiten Wawde leiten, ,
ie hevelied tifft die That mit meinen Wimfehen ein’! |
ekan JRilbelm nahm munmebe mitungefmindten Sinden
Dag reine Silber an: §s fihallt an allen Snden
Ocr Picvinnen Lied und hetles FedSefchren -

£ 8 lebe unfer Rt/ durch den wiv alle lebeny {

Der Gimmel woll &on SHtdvd” aus feinen Reich. |

~ thum geben/ |
R unfec Gyelicon in §Ibm gefenet fey!
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	Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn/ Herrn Johann Wilhelms/ Herzogs zu Sachsen ... Höchstbeglückten Einzug in den Parnaß/ als Se. Fürstl. Durchl. den 23. Febr. 1688. gesammter HochFürstl. Sächs. Academie Rector Magnificentissimus glorwürdigst aufgeführet wurde/ Solten ... mit stammlender Feder also abschatten Des Herrn ProRectoris D. Peter Müllers Magnif. Sämtl. Tischgesellschafft
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